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Der Frühling hat Einzug 
gehalten. Die steigenden 
Corona Zahlen haben uns 
ins neue Jahr begleitet. Wir 
haben in der Gemeinde fünf 
Impftage durchgeführt, 
bei denen sich insgesamt 
530 Gemeindebürger/in-
nen impfen gelassen haben. 
Danke an das Impfteam und 
den Helfern. Die Pande-
mie ist noch nicht vorbei, 
trotzdem wurden viele Ein-
schränkungen am 5. März 
aufgehoben. Deswegen 

hoffe ich, dass unsere Vereine motiviert sind, die tollen Feste, 
die vor Corona stattgefunden haben, wieder durchzuführen.
Im Gemeindeamt müssen wir die vielen Vorhaben, die wir 
2022 erreichen wollen, vorbereiten. Das wird viel Arbeit. 
Der Ausbau des schnellen Internets ist eine Herausforderung 
für uns alle, die wir Anfang März gemeistert haben. Die 40% 
wurden erreicht und nun kann mit den Hausanschlüssen be-
gonnen werden.
Der Nahversorger, auf den die Bevölkerung schon jahrelang 
wartet, ist vor der Vollendung. Es fehlt nur mehr das „Ja“ der 
Landesregierung. 
Der Ausbau der Infrastruktur (Kanal und Wasser) in St. Peter 
am Anger ist in Planung und wird Mitte des Jahres begonnen, 
sowie auch der Anschluss an die Wasserschiene Krappfeld. 
Auch verschiedene Straßenasphaltierungen, die im Spätherbst 
2021 nicht mehr durchgeführt werden konnten, sollen vollen-
det werden.
Der Krieg in der Ukraine hat natürlich auch in unserer Ge-
meinde Spuren hinterlassen. Ich habe als Bürgermeister spon-
tan eine Sammelaktion ins Leben gerufen, die viele Bürger/
innen bewegten, Sachspenden im Gemeindeamt abzuliefern 
- herzlichen Dank dafür! 
Zusammen mit Heinz Reichhold machten wir einen Aufruf 
um freie Wohnungen für Ukraineflüchtlinge zu finden. Dies 
wurde von einigen Bürger/innen wahrgenommen und so 
konnten wir 29 Personen unterbringen. Auch schulpflichti-
ge Kinder konnten von unserem Meldeamt in verschiedenen 
Schulen untergebracht werden.

Wir haben viel zu tun!

Ich wünsche euch allen ein erholsames und friedvolles  
Osterfest 2022!

Euer Bürgermeister 
Wolfgang Grilz

Geschätzte Gemeindebürger/innen,
liebe Jugend!

Genießen wir gemeinsam das 
heurige Frühjahr, und schauen 
wir trotz Pandemie, Krieg und 
Unsicherheit positiv nach vor-
ne. Ich danke Ihnen für Ihre So-
lidarität mit den Menschen aus 
der Ukraine, denen wir mit un-
serer Hilfe eine neue Perspek-
tive geben können. Ich danke 
Ihnen darüber hinaus für Ihre 
Mitgestaltung des Ortslebens, 
das jetzt schon fast wieder im 
gewohnten alten Glanze strahlt 
und möchte Sie einladen, aktiv 

daran und an unseren schönen Traditionen teilzunehmen. 

Für heuer ist wieder ein vielseitiges Programm für jung und alt 
seitens der Gemeinde geplant. Mit Vernissagen, Konzerten, der 
Blumenolympiade, Theaterveranstaltungen, Vollmondwande-
rungen auf die Burg Hochosterwitz und um den Längsee bis 
hin zur Wein- und Genusswanderung ist für jeden etwas dabei, 
um gemeinsame Zeit mit Freunden und Bekannten zu verbrin-
gen. Besonders freut es mich, dass unsere engagierten Vereine 
wieder ihre Feste feiern werden. Für unsere Jugend haben wir 
mit dem Jugendtreff ein cooles Angebot. Jeden Donnerstag, ab 
17.00 Uhr im Pfarrhof in Launsdorf treffen sich die Jugend-
lichen für gemeinsame Aktivitäten. Jeder Jugendliche ist will-
kommen – nützt dieses tolle Angebot!

Als Ortsbildreferent danke ich allen Teilnehmern der Müll-
sammelaktion und bitte Sie alle, mitzuhelfen, unsere Ge-
meinde schön und sauber zu halten – bitte denken Sie dabei 
auch an die Erneuerung alter Zäune sowie die Entfernung von 
Bäumen und Gestrüpp, dort wo es notwendig ist. Herzlichen 
Dank dafür. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern und 
viele schöne Stunden im Kreise Ihrer Lieben!

Mag. Ewald Göschl
Sozial – und Kulturreferent

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, sehr 
geehrte Gemeindebürger, liebe Jugend!
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Auf dem Land lässt es sich 
sehr gut leben. Der ländliche 
Raum besticht durch die Ruhe 
und seine schöne Landschaft, 
hat aber meist den Nachteil, 
dass die Breitbandinfrastruk-
tur schlecht ausgebaut und ein 
schnelles Internet nur sehr be-
grenzt verfügbar ist. Videost-
reaming, Home-Office sowie 
die berufliche Nutzung des 
Internets sind dadurch vieler-
orts nur sehr eingeschränkt 
möglich.

Nicht so, in unserer lebenswerten und zukunftssicheren  
Gemeinde!
Mit St. Georgen am Längsee knackt die dritte Gemeinde aus 
der Großregion Görtschitztal die Mindestbestellquote von 
40 Prozent für den Ausbau des Glasfasernetzes durch die 
Breitbandinitiative Kärnten (BIK) und die Österreichische 
Glasfaser- Infrastrukturgesellschaft (öGIG). 
Noch vor Ende der Bestellphase hat unsere Gemeinde die 
notwendige Hürde geknackt. Hier gilt der Dank allen Betei-
ligten, vor allem, jedem/er Gemeindebürger/in, der/die sich 
für den Schritt in die digitale Zukunft entschieden hat und 
maßgeblich dazu beigetragen hat, dass das Projekt in un-
serem Gemeindegebiet umgesetzt werden kann.

Jedes Haus ohne Glasfaser-Anschluss ist ein Haus, das nicht für 
die Zukunft gerüstet ist. Mobiles LTE-Internet und DSL Kupfe-
ranschlüsse reichen nicht aus. Eine gute Internetanbindung wird 
in Zukunft enorm an Bedeutung gewinnen und ist mittlerweile 
so selbstverständlich wie Strom, Kanal und Wasser. Glasfaser 
wird heute als Gold der Zukunft bezeichnet.

Es ist an der Zeit, die Weichen in Richtung Zukunft zu stellen 
und die Attraktivität des ländlichen Raumes als Wohn- und Ar-
beitsort zu erhöhen. Vor 40 Jahren wurde über die Notwendigkeit 
von Festnetz-Telefonen diskutiert und vor 20 Jahren fragte man 
sich noch, wofür man Handys brauchen wird. Auch ein Glasfa-
seranschluss wird zukünftig aus dem Alltag nicht wegzudenken 
sein, da nur dieser eine 100 % zukunftssichere Technologie mit 
nahezu unendlichen Datenraten bietet.

Alle Einwohner, die in der ersten Projektphase nicht mit Glas-
faser bedient werden können, bitte ich noch um Geduld, wir 
sind gemeinsam mit der Österreichischen Glasfaser- Infra-
strukturgesellschaft (öGIG) bemüht, ein Glasfasernetz für alle 
Haushalte herzustellen! In Zukunft wird bei allen Bauvorha-
ben, Strom, Wasser, Kanal usw. automatisch ein Leerrohr mit-
verlegt! Es ist nicht leicht, eine Gemeinde mit Glasfaser zu 
erschließen, aber eine Gemeinde ohne Glasfaser hat es in der 
Zukunft nicht leicht!

Die Gemeinde St. Georgen am Längsee ist DIGITAL und  
ZUKUNFTSFIT.

Herzlichst Ihr
Thomas Dörflinger

Liebe GemeindebürgerInnen, 
liebe Jugend!

Es ist mir ein Bedürfnis, mich 
bei Ihnen für die tatkräftige 
Unterstützung in der Ukraine  
Situation für die zahlreichen 
Spenden zu bedanken.
Einerseits haben wir noch die 
angespannte Corona Pandemie, 
andererseits den fürchterlichen 
Krieg in der Ukraine.
Ich hoffe und bin positiv ge-
stimmt, dass sich diese schreck-
liche Zeit in naher Zukunft 
wieder in Wohlwollen auflösen 
wird.

Als Strandbadreferent ist es meine Aufgabe, gerade in diesen 
Zeiten wirtschaftlich zu handeln.
Seit längerem setze ich mich mit dem Projekt „ Strandbad 
NEU“ auseinander. Mein Anliegen ist es, mit Sorgfalt und 
Weitblick ein für alle GemeindebürgerInnen tragbares Konzept 
zu gestalten. Für die kommende Sommersaison ist eine Park-
platzbewirtschaftung in Planung, um endlich den viel kritisier-
ten finanziellen Abgang entgegenzuwirken. Alleine die Pacht- 
und Erhaltungskosten für den Parkplatz betragen pro Jahr 
50.000 €. Neben den notwendigen Instandhaltungsmaßnahmen 
im Strandbad (Stege, Liegefläche,..) wird es für Hundeliebha-
ber einen eigenen Badeplatz, und für unsere Jugendlichen eine 
weitere Attraktion geben.

Des Weiteren arbeiten wir bereits intensiv am Sanierungsplan 
für das Eintrittsgebäude und dem Gasthaus, was in der näch-
sten Saison umgesetzt wird.

Ich bin mir bewusst, dass wir vor herausfordernden Aufgaben 
stehen, doch überzeugt davon, dass wir es gemeinsam meistern 
werden.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest mit vielen  
herzlichen Begegnungen 

Ihr Peter Schratt

Liebe GemeindebürgerInnen!
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n �Information für die Bausaison 2022  
entsprechend der Kärntner Bauordnung – 
Zuständigkeit Gemeinde St. Georgen am 
Längsee:

1. Bewilligungspflichtig:
►	�Die Errichtung von Gebäuden und sonstigen baulichen 

Anlagen (Neubauten).
►	� Die Änderung von Gebäuden und sonstigen baulichen An-

lagen (Zubauten, Umbauten usw.).
►	� Die Änderung der Verwendung von Gebäude oder Ge-

bäudeteilen (auch im Hausinneren).
►	� Der Abbruch von Gebäuden, Gebäudeteilen und sonstigen 

baulichen Anlagen.
►	� Die Errichtung und Änderung einer Heizungsanlage über 

50 KW.
✓	� Unterlagen: 
	 o Bauansuchen/Antrag (1-fach)
	 o Eigentumsnachweis (1-fach)
	 o Baubeschreibung (2-fach)
	 o �Planunterlagen durch einen befugten Planer erstellt (2-

fach)
	 o Energieausweis ab 50m² Wohnfläche (2-fach)
	 o Versickerungsberechnung (2-fach)

2. Mitteilungspflichtig:
Errichtung, Änderung und Abbruch von 
►	� Gebäuden bis zu 25 m² Grundfläche, ohne Abwasseranla-

ge, Feuerungsanlage und bis 3,5 m Höhe.
►	� Einfriedungen in Leichtbauweise bis zu 2 m Höhe; ge-

meinsam mit einer Stützmauer bis zu 2,50 m Gesamthöhe.
►	 �Sockelmauerwerken bis zu 0,50 m Höhe.
►	� Stützmauern bis zu 1 m Höhe.
►	 �Sonnenkollektoren und Photovoltaikanlagen, die auf der 

Dachfläche angebracht werden oder in die Fassade integriert 
oder unmittelbar parallel dazu ausgeführt werden.

►	� Errichtung, Änderung und Abbruch eines überdachten 
Stellplatzes (Carports) pro Wohngebäude bis zu 40 m² 
Grundfläche und max. 3,5 m Höhe (auch als Zubau zu 
einem Gebäude).

►	� Terrassen bis zu 40 m² Grundfläche sowie Terrassenüber-
dachungen bis zu 40 m² Grundfläche und 3,50 m Höhe 
(auch als Zubau zu einem Gebäude).

►	 �Errichtung, Änderung und Abbruch von Wasserbecken 
(Swimmingpools) bis 80 m³ Rauminhalt, sowie dazugehö-
rige Abdeckungen für das Schwimmbecken bis zu einer 
Gesamthöhe von 2,5 m. Achtung: Ist der geplante Schwim-
mingpool über 25 m³ Rauminhalt, so ist ein Wasseranschluss-
beitrag bzw. ein Ergänzungsbeitrag zu entrichten.

►	� Errichtung, Änderung und Abbruch von baulichen An-
lagen für die Gartengestaltung in Leichtbauweise (z.B. 
Pergolen) bis 40 m² Grundfläche und 3,5 m Höhe (auch als 
Zubau zu einem Gebäude).

►	� Verkehrsflächen (Wege und Parkplätze) bis zu 150 m²! 
Über dieser Flächengrenze besteht Baubewilligungs-
pflicht!

►	�Raum- und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe, wenn 
diese keine unzumutbaren oder das ortsübliche Ausmaß 
übersteigenden Immissionen verursachen.

►	� Notstromanlagen.

Die Änderung von Gebäuden, soweit
►	�sie sich nur auf das Innere bezieht und keine tragenden 

Bauteile, ausgenommen statisch unbedenkliche Leitungs-
durchbrüche bis zu einem lichten Durchmesser von 0,30 m, 
betrifft, wenn keine Erhöhung der Wohnnutzfläche erfolgt;

►	� es sich um einen statisch unbedenklichen Durchbruch ei-
ner Außenwand bis zu 2,5 m2 oder die Erweiterung eines 
bestehenden Durchbruches einer Außenwand bis zu einer 
Gesamtfläche von 2,5 m2 handelt;

►	� es sich um den Austausch oder die Erneuerung von Fen-
stern handelt, wenn deren Größe und äußere Gestaltung nur 
unwesentlich geändert werden;

►	� es sich um die Anbringung einer Außendämmung handelt, 
wenn die äußere Gestaltung nur unwesentlich geändert wird;

►	� es sich um die Erneuerung eines Daches inklusive Errich-
tung eines Unterdaches handelt, wenn die äußere Gestal-
tung nur unwesentlich geändert wird und keine tragenden 
Bauteile betrifft.

Der Abbruch von Gebäuden mit einer Kubatur bis zu 1000 
m3, die nicht an eine bauliche Anlage eines anderen Grund-
stückes angebaut sind;

►	� Und weitere (mehr erfahren Sie in unserem Bauamt!).
✓	� Unterlagen: Mitteilungspflichtige Bauvorhaben sind vor 

dem Beginn ihrer Ausführung der Behörde schriftlich mitzu-
teilen. Die Mitteilung hat zu enthalten:

	 o �den Ausführungsort einschließlich der Katastralgemeinde 
und der Grundstücksnummer;#

	 o �den Energieausweis, wenn ein solcher nach § 44d K-BV 
auszustellen ist;

	 o eine kurze Beschreibung des Vorhabens;
	 o �bei der Errichtung einer Luft-Wärmepumpe auch ein Gut-

achten eines Sachverständigen, dass keine unzumutbaren 
oder das ortsübliche Ausmaß übersteigenden Immissionen 
verursacht werden;

Naturschutz:
Für Bauvorhaben die in der freien Landschaft (außerhalb von 
Ortschaften), insbesondere in den Landschaftsschutzgebieten 
Längsee und Hochosterwitz, errichtet, geändert oder abgebro-
chen werden, ist zusätzlich eine Bewilligung nach dem Kärntner 
Naturschutzgesetz durch die Bezirkshauptmannschaft St. Veit/
Glan notwendig.Die naturschutzrechtliche Bewilligung muss 
mit der Einreichung von Unterlagen bei der Gemeinde mit ein-
gebracht werden.

Ortsbildpflege:
Bauvorhaben (wie z.B. der Anstrich von Gebäuden, das An-
bringen von Transparenten, das Anbringen von Geschäfts- 
und Betriebsstättenbezeichnungen, das Verkleiden von 
Einfriedungen mit Schilf und ähnlichem usw.) innerhalb von 
Ortschaften sind bei der Gemeinde St. Georgen am Längsee an-
zuzeigen.

Straßenbenützung:
Für die Benützung von öffentlichem Gut (z. B. Verlegung ei-
ner Leitung entlang oder über öffentliche Straßen) ist bei der 
Gemeinde anzusuchen und im Vorfeld das Einvernehmen her-
zustellen.

Weiter Informationen und Auskünfte erhalten Sie gerne im Ge-
meindeamt - Bauamt, Tel. 04213 / 4100 DW 22 oder DW 15, zu 
den Amtsstunden oder nach telefonischer Terminvereinbarung. 
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n �Gem2Go App und Facebook

Bleiben Sie immer am neusten Stand und laden sich die 
Gem2Go App aufs Handy und folgen Sie uns auf Facebook!

n �Liebe Hundebesitzer, liebe Hundefreunde!

Kaum sind die ersten Sonnenstrahlen zu sehen, zieht es uns 
mit unseren vierbeinigen Freunden wieder vermehrt für ausge-
dehnte Spaziergänge nach draußen. Dabei ist jedoch so einiges 
zu beachten. Bitte um Berücksichtigung, dass im Ortsgebiet 
(Siedlungsbereich) Leinen- oder Maulkorbpflicht gilt. Das be-
deutet auch, dass ich meinen Hund nicht einfach in der Früh 
allein nach draußen lasse, damit er sein Geschäft außerhalb des 
eigenen Gartens erledigen kann.

Aber auch im unbebauten Gebiet herrscht aufgrund der Brut- 
und Setzzeit von Wildtieren zwischen Februar und Ende Juli 
Leinenpflicht. Wenn ihr eurem Vierbeiner größeren Auslauf 
ermöglichen wollt, benutzt eine Schleppleine und stellt sicher, 
dass der Rückruf verlässlich funktioniert. Für Tipps zu diesem 
Thema, aber auch zu anderen Fragen betreffend Hundeerzie-
hung steht euch die Hundeschule eures Vertrauens sicher be-
ratend zur Seite.

Ein großes – und sehr ärgerliches – Problem stellt immer wie-
der die Verunreinigung durch Hundekot im Ortsgebiet dar. Die 
Gemeinde ist sehr bemüht, durch das Aufstellen zahlreicher 
Hundekotbehälter diese Problematik in den Griff zu bekom-
men. Sollte in einigen Bereichen noch Bedarf bestehen, ersu-
chen wir um Kontaktaufnahme.

Seit Anfang des Jahres verfügt die Gemeinde über ein Chi-
plesegerät. Jeder Hund, der sich ständig in Österreich aufhält, 
muss mit einem Chip ausgestattet sein und in der Heimtier-
datenbank erfasst werden. Sollte ein Hund zulaufen oder ein 
herrenloser Hund gesichtet werden, ersuchen wir um Meldung 
unter der unten angeführten Telefonnummer.

Ein großes Projekt unseres Bürgermeisters Wolfgang Grilz 
ist der Hundebadestrand am Längsee, der diesen Sommer 
das erste Mal genutzt werden kann. Schon vorab möchte ich 
mich im Namen aller Hundebesitzer dafür bedanken und freue 
mich schon auf ein Treffen mit euch und euren Fellnasen am 
wunderschönen Längsee.

Alexandra Erharter
Gemeindebedienstete, stolze Hundebesitzerin und ÖRV-Trai-
nerin für Welpen und Junghunde beim ÖRV-HSV St. Veit an 
der Glan

Telefon: 04213 4100-13
Mobil: 0660 7633766
E-Mail: alexandra.erharter@ktn.gde.at

n �Hecken, Sträucher und Bäume neben der 
Straße - Gesetzliche Regelungen

•	� Die Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
entlang von öffentlichen Straßen ist nur in einer Entfer-
nung von 4 Metern vom Straßenrand gestattet.

•	� Diese Entfernung kann mit Zustimmung der Gemein-
destraßenverwaltung verringert werden, wenn die 
Interessen der Sicherheit, des Verkehrs und der Ver-
kehrsentwicklung nicht beeinträchtigt werden.

•	� Bäume, Sträucher, Hecken und Wurzeln müssen auf 
Verlangen der Gemeindestraßenverwaltung ausgeästet, 
beschnitten oder beseitigt werden, wenn sie in die öf-
fentliche Straße hineinragen oder sich im Straßenkörper 
ausdehnen. Gleiches gilt ohne Entfernungsbeschränkung, 
wenn die Sicht auf der Straße behindert wird.

Die Gemeinde St. Georgen am Längsee ersucht daher 
die Grundeigentümer, Bäume, Sträucher und Hecken 
entlang von öffentlichen Straßen bis auf die Grundgren-
ze zurückzuschneiden.

n �Bienenmeldung 2022
Gemäß § 5 Abs. 2 des Kärntner 
Bienenwirtschaftsgesetzes 2007 
(K-BiWG) sind die Bienenhalter 
verpflichtet, bis längstens 15. April 
jeden Jahres den Standort, die An-
zahl und, sofern andere Bienenvöl-
ker als jene der Rasse „Carnica“ (Apis mellifera carnica) ge-
halten werden, die Rasse der Bienenvölker beim Gemeindeamt 
bekannt zu geben. 

Die Meldung im VIS ersetzt nicht die Meldung der Bienen-
völker bei der Gemeinde!

Das Anmeldeformular finden sie in der Gemeindehomepage 
unter www.st-georgen-laengsee.gv.at Bürgerservice-Formu-
lare-Bienenmeldung.
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n �Änderungen im Gemeinderat
Herr Thomas Dörflinger und Herr Erich Marinello haben ihr 
Mandat im Gemeindevorstand bzw. Gemeinderat aufgegeben. 
Deswegen setzen sich die Mitglieder der SPÖ neu zusammen:
Familienname und Vorname Partei
REITER Dinah SPÖ
MARSCHNIG Theresia, BA SPÖ
MMag. KAUFMANN Siegfried SPÖ
LEITNER Thomas SPÖ
JANZ Matthias SPÖ
SEUNIG Verena, BA SPÖ
GELTER Christian SPÖ
Ing. RAMPRECHT Florian SPÖ
Dr. RUMPF Walter Maria jun. SPÖ
HASLER Thomas SPÖ

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes setzten sich wie 
folgt zusammen:

1. Vizebürgermeister: Leitner Thomas (SPÖ)
Ersatzmitglied: Christian Gelter (SPÖ)
2. Vizebürgermeister: Schratt Peter (FPÖ) 
Ersatzmitglied: Gangl Matthias (FPÖ) 
Sonstiges Mitglied des Gemeindevorstandes: 
Matthias Janz(SPÖ)
Ersatzmitglied: Marschnig Theresia, BA (SPÖ)
Sonstiges Mitglied des Gemeindevorstandes:
Ing. Mag. Göschl Ewald, BEd (ÖVP)
Ersatzmitglied: Rabitsch Johannes, MSc (ÖVP)
Sonstiges Mitglied des Gemeindevorstandes:		
Dipl. Ing. Reichhold Adrian Karl (ÖVP)
Ersatzmitglied: Mag. Ramskogler Peter (ÖVP)
In den Ausschüssen kommt es zu folgenden Nachbeset-
zungen:
Ausschuss für Finanzen A1
Funktion Familien und Vorname
Obmann Johannes Rabitsch, MSc
Mitglied Matthias Janz
Mitglied Ing.in Tamara Orasche
Mitglied MMag. Siegfried Kaufmann
Mitglied Christoph RAINER
Mitglied Mag. Peter Ramskogler

Ausschuss für Familien und Soziales A2
Funktion Familien und Vorname
Obfrau Sabine Gassinger
Mitglied Theresia Marschnig, BA
Mitglied Mag. Elke Galvin
Mitglied Dr. Walter Rumpf
Mitglied Matthias Gangl
Mitglied Johannes Rabitsch, MSc

Ausschuss für Raumplanung und Landwirtschaft A3
Funktion Familien und Vorname
Obfrau Ing.in Tamara Orasche
Mitglied Christian Gelter
Mitglied Dipl. Ing. Andreas Planegger
Mitglied Ing. Florian Ramprecht
Mitglied Christoph Rainer
Mitglied Mag. Peter Ramskogler

Ausschuss für die Kontrolle der Gebarung A4
Funktion Familien und Vorname
Obmann Dipl. Ing. Andreas Planegger
Mitglied Dinah Reiter
Mitglied Sabine Gassinger
Mitglied Verena Seunig, BA
Mitglied Gernot Archan
Mitglied Mag. Elke Galvin

Ausschuss für Bildung, Kultur und Tourismus A5
Funktion Familien und Vorname
Obmann MMag. Siegfried Kaufmann
Mitglied Matthias Gangl
Mitglied Mag. Peter Ramskogler
Mitglied Thomas Hasler
Mitglied Christoph Rainer
Mitglied Mag. Elke Galvin

Ausschuss für Infrastruktur A6
Funktion Familien und Vorname
Obmann Ing. Florian Ramprecht
Mitglied Gernot Archan
Mitglied Johannes Rabitsch, MSc
Mitglied Christian Gelter
Mitglied Matthias Gangl
Mitglied Mag. Peter Ramskogler
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n �Breitbandausbau – Bau der Hausanschlüsse

Im Jahr 2021 wurden die Hauptleitungen (genannt „Back-
haul“) im gesamten Gemeindegebiet verlegt. Nun beginnen die 
Arbeiten bei den Hausanschlüssen.
Für Sie als Bürger:in gilt es zu beachten, dass es zwei Ausbau-
zonen gibt: jene mit den blauen Punkten (Bauherr: Breitbandi-
nitiative Kärnten – BIK) und jene mit den schwarzen Punkten 
(Bauherr: öGIG) [siehe beiliegende Karte]. In beiden Ausbau-
zonen wird die Glasfaser bis zu Ihrer Grundstücksgrenze ge-
legt. 
Das heißt, dass die Hausanschlüsse in der Zone mit den blauen 
schon ab Anfang April 2022 gebaut werden. Mit etwas Zeit-
versetzung wird dann auch die öGIG die Zone mit den schwar-
zen Punkten ausbauen. Es gibt dazu Trassierungstermine, die 
jene Bürger:innen per E-Mail erhalten, die bei der öGIG einen 
Breitbandanschluss bestellt haben. Dabei ist es möglich, mit 
der Baufirma (das sind Mitarbeiter der Firma DBP) die An-
schlusspunkte bestmöglich festzulegen

Wir werden die Termine auch per GEM2GO-App aussenden, 
damit sich weitere Anrainer:innen bei der Trassierung betei-
ligen können. Es besteht immer noch die Möglichkeit, einen 
Breitbandanschluss zu bestellen (Kontakt: Hotline 0800 
202 700 oder www.oegig.at)
Wenn die Trassierung der Hausanschlüsse erledigt ist, bekom-
men die Besteller das Starterset [siehe Foto] per Post zuge-

sendet. Parallel 
dazu bekommen 
Sie von der Bau-
firma das benö-
tigte Leerrohr 
für die Leitung 
in Ihrem Pri-
vatgrundstück 
zur Verfügung 
gestellt. Ab der 
Zustellung des 
Starterset haben 
Sie vier Wochen 
Zeit, die Verbin-
dung von der 
Grunds tücks-
grenze bis zum 
Haus herzustellen. Wenn alle Komponenten gut zusammen-
spielen, kann dann später das Glasfaserkabel in einem Zug bis 
zu Ihrem Haus eingeblasen werden. Termin macht die DPB mit 
Ihnen aus.
Ist das Glasfaserkabel eingeblasen, müssen die Kund:innen 
innerhalb von vier Wochen einen Internetprovider auswählen. 
Dieser liefert danach das Modem. Ab dann können Sie dann 
mit der vollen Breitbandpower das Internet nutzen.

Beachten Sie für die Trassierungstermine unsere Nachrichten  
auf Social Media!
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n �Gemeindeschitag auf der Hochrindl
Trotz windigen Ver-
hältnissen waren 
bei der Gemeinde-
meisterschaft im 
Schi- und Snow-
boardbewerb auf 
der Hochrindl rund 
90 Teilnehmer/in-
nen am Start und 
gaben ihr Bestes.
Erstmalig gab es 
heuer auch einen 
Teamwettbewerb, 
bei dem neun 
Teams gegenei-
nander antraten. 
Gewonnen hat das 
Team Ferdi Mo-
ser Bau, vor Team 
MSC Oberweinzer.
Gemeindemeisterin 
wurde Julia Gangl 
mit einer Zeit von 
43,29 Sekunden 
und Gemeindemei-
ster wurde Schmid 
Andi mit einer 
Zeit von 38,16 Se-
kunden. Den Aus-
schank übernahm 
der SC-Launsdorf/
Hochosterwitz mit 
Sieghart Fellner und 
Gerhild Gföllner. 
Ein herzliches Dan-
keschön gilt dem 
Organisationsteam 
Bgm. Grilz, Erwin 
Pobaschnig, Andre 
und Sandra Wac-
zaunek und Gabi 
Bodner, die eine 
tolle Veranstaltung 
organisierten.

n �Gemeinsame Eisübung der ÖWR Längsee 
und Feuerwehr Thalsdorf am Längsee

Zum Abschluss der Eislaufsaison wurde von der Wasserrettung 
Längsee und der Feuerwehr Thalsdorf am 19. Februar eine ge-
meinsame Übung im Strandbad Längsee durchgeführt, welche 
von Herrn Stefan Arnesch vom „ersten österreichischen Be-
rufstauchlehrer-Verband“ organisiert wurde.

Vorbereitet und 
vorgetragen wur-
de die Übung, die 
Selbst- und Frem-
drettungstechniken 
sowie den Einsatz 
von plan- und be-
helfsmäßigen Ret-
tungsmitteln zum 
Inhalt hatte, von 
ÖWR-Landesrefe-
rent für Schwim-
men und Rettungsschwimmen, Markus Bräuhaupt. Nach einer 
vorangegangen Theorieschulung wurde die richtige Anwen-
dung von planmäßigen Rettungsgeräten wie Spineboard oder 
Wurfsack, sowie behelfsmäßigen Rettungsmitteln (Leiter, 
Seile, Menschenkette od. Feuerwehr-Druckschläuche) auch 
praktisch beübt. Im Anschluss konnten sich die Teilnehmer in 
sicherer Umgebung mit dem Einbrechen im Eis und der dar-
auffolgenden Selbstrettung vertraut machen. 

©
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KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen
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n �Ölkesselfreies St. Georgen am Längsee - 
Gemeinde hat Förderkatalog für  
Alternativenergie beschlossen

Einen tollen und wich-
tigen Schritt hat der 
Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 16.12.21 
mit dem Förderka-
talog zur Alternative-
nergieförderung in 
Richtung einer nach-
haltigen Energiever-
sorgung gesetzt.
Die Gemeinde St. Ge-
orgen am Längsee hat 

einen Förderkatalog für Alternativenergie erstellt und setzt 
daher das vom Land Kärnten initiierte Projekt der ölkessel-
freien Gemeinden auch vor Ort um. Mit diesem Projekt soll 
die Zahl der Ölkessel reduziert und alternative Energieträger, 
wie Biomasse, Fernwärme und Wärmepumpen weiter for-
ciert werden.
Im Rahmen des Projektes werden alternative, umweltscho-
nende Heizungssysteme finanziell gefördert. Neben der 
Wohnbauförderung des Landes Kärnten und der „Raus 
aus Öl Offensive“ des Bundes, die den Heizkesseltausch von 
Öl auf Biowärme mit bis zu € 11.000,-- unterstützen, gibt es 
eine Zusatzförderung der Gemeinden laut Förderkatalog. 
Auch der Ersatz von Erdgas durch erneuerbare Energieträger 
ist im Rahmen dieses Projektes förderfähig. Wer bereits um-
gestellt hat, wo aber der alte Öltank noch im Haus vorhanden 
ist, erhält für die fachgerechte Entfernung des Tanks € 500,--.

Der vom St. Georgener Gemeinderat beschlossene  
Förderkatalog sieht wie folgt aus:
1.	�Die Förderung ist anlagenbezogen. Bei Heizsystemen 

müssen die Erstellungskosten zwischen min. € 2.000, -- 
im und max. € 17.000, -- (Deckelung) liegen.

2.	�Ein Nachweis einer Auszahlung einer für Umweltförde-
rung autorisierten Förderstelle für Alternativenergien muss 
am Gemeindeamt vorgelegt werden. Autorisierte Förder-
stellen sind beispielsweise der Bund, das Land Kärnten, 
KPC; KEM Sonnenland Mittelkärnten.

3.	� Folgende alternative zentrale Heizsysteme werden gefördert
	 • Holzscheitkessel
	 • Hackgutheizungen
	 • Pelletsheizungen
	 • Luft-Wasser-Wärmepumpen
	 • �Sole-Wasser-Wärmepumpen (Tiefenbohrung, Flächen-

kollektoren)
	 • Wasser-Wasser-Wärmepumpen
	 • Thermische Solaranlagen

4.	Folgende photovoltaische Systeme werden gefördert
	 • Photovoltaikanlagen für Ein- und Mehrfamilienhäuser
	 • Stromspeicheranlagen

5.	�„Ölkesselfrei Gemeinde“ St. Georgen am Längsee 
Die Gemeinde St. Georgen am Längsee fördert im Jahr 
2022 zusätzlich den Ausbau von Öltanks sowie die Um-
stellung von Ölheizungen auf Biomasse oder erneuerbare 
Energie mit insgesamt € 50.000, --.

6.	�Fördersätze „Ölkesselfreie Gemeinde“ St. Georgen am 
Längsee

	 • �Der Fördersatz für den Ausbau von Öltanks beträgt  
€ 500,--.

	 • �Der Fördersatz für die Demontage von Ölheizungen und 
die Durchführung von Heizungsumstellungen auf Bio-
masse oder erneuerbare Energie beträgt € 1.500,--.

7.	Auszahlung der Förderung
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Förderung. Die För-
derungen werden nur ausbezahlt, so lange Fördermittel für 
das laufende Jahr vorhanden sind.

Wer eine Förderung für „Ölkesselfreie Gemeinde“ in Anspruch 
nimmt, hat keinen Anspruch auf Förderung nach Punkt 3.

Für weiterführende Informationen und Auskünfte steht 
ihnen das Gemeindeamt St. Georgen am Längsee (Bau-
amt, 04213/4100-22, manuel.plieschnegger@ktn.gde.at), 
oder Umweltreferent DI Adrian Reichhold (0664/5260455, 
office@thalhof.net, Sprechstunden nach Vereinbarung) 
zur Verfügung.

Adrian Reichhold
Umweltreferent
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n �Regionaler Genuss
In der Serie regionaler Genuss stellen wir wieder einen Be-
trieb vor, der Schmankerl herstellt und vor Ort verkauft. 
Genießen Sie, was unsere Region zu bieten hat.

Der Wurzerhof – Lebensmittel auf höchstem Niveau!
Demeter ist der „Goldstandard“ unter den Biosiegeln. Der Wur-
zerhof arbeitet 
seit 1927 als 
Biobetrieb und 
Demeterhof und 
ist damit einer 
der ältesten in 
ganz Österreich. 
Wenn man am 
Wurzerhof ist, 
merkt man, dass 
dies nicht nur 
eine leere Mar-
kenhülse ist, 
sondern von al-
len hier am Hof 
gelebt wird. 

Das Motto im Hofladen lautet regional und saisonal. Im An-
gebot sind Fleisch, Fleischdauerwaren, Milch, Käse, Joghurt, 
Sauerkraut und vieles mehr. Was uns besonders gefällt, ist 
das saisonale Gemüse und neuestens auch die in Gläsern ver-
packten Fertiggerichte für die schnelle Küche. Uns schmeckt 
besonders das selbstgemachte Rindsgulasch! 
À propos schnelle Küche - wer einmal auf das Kochen verzich-
ten möchte, sollte sich das neu eröffnete Gasthaus in Meisel-
ding ansehen.

Hofladen Wurzerhof: 
Freitag 8 – 18h und Samstag 8 – 13h, daneben gibt es SB Hüt-
ten in Goggerwenig, Sand und Meiselding

Wurzerhof 
Scheifling 7, 9300 St.Veit an der Glan
Öffnungszeiten Hofladen:
Freitag 8-10 Uhr, Samstag 9-13 Uhr
abhof@wurzerhof.com

Chef des Wurzerhofes Dr. Holger Remer vor 
dem breiten Sortiment im Hofladen

Marion Kilzer-Ruppnig vor der Handarbeitsware, die eben-
falls im Hofladen angeboten wird.

n �Fachvortrag zur Trinkwasserversorgung in 
der Gemeinde St. Georgen am Längsee

Am 10. Februar konnten Vizebürgermeister Thomas Leit-
ner und Umweltreferent DI Adrian Reichhold Herrn DI Kurt 
Rohner vom Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 
Wasserwirtschaft, zu einem wichtigen und sehr informativen 
Vortrag am Gemeindeamt begrüßen, der an die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes und Wasserwerkes sowie an alle Gemeinde-
mandatare gerichtet war. Dabei hat der Vortragende den Ver-
antwortungsträgern der Gemeinde den aktuellen Status der 
Versorgungssicherheit und auch Zukunftsszenarien für Was-
serversorgung im Land Kärnten und für unser Gemeindegebiet 
im speziellen für die nächsten Jahrzehnte aufgezeigt.

Laut DI Rohner wurde in St. Georgen mit dem Ankauf des 
Notstromaggregates und der regelmäßigen Beübung der im 
Falle eines Stromausfalles zu setzenden Maßnahmen viel ge-
tan, um die Sicherheit der Wasserversorgung zu gewährleisten. 
Die weiteren Herausforderungen liegen laut DI Rohner in der 
Instandhaltung des überalterten Leitungsnetzes und im Zusam-
menschluss der Kärntner Wasserversorgungsnetze, damit auch 
in künftigen Dürre- als auch Starkregenperioden weiterhin 
hochqualitatives Leitungswasser aus dem Wasserhahn strömen 
wird. Wir in St. Georgen arbeiten bereits daran.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Feuerwehr-Gemeindeeischussturnier 2022

Am 9. Jänner wurde das traditionelle Gemeinde-Eisschusstur-
nier der Feuerwehren der Gemeinde St. Georgen am Längsee 
- dieses Jahr durch die Feuerwehr Launsdorf ausgerichtet - im 
Gasthaus Joas durchgeführt.

10 Moarschaften kämpften heuer nach der corona-bedingten 
Unterbrechung 2021 wieder um den Sieg. Die  Mannschaft 
Thalsdorf I mit Joas Hans. Sen, Fritz Thomas, Regenfelder 
Stefan und Dohr Roland konnte dieses Jahr den Bewerb vor 
Launssdorf I und Thalsdorf III Sogafür sich entscheiden.

Die anschließende Siegerehrung nahmen Gemeindefeuerwehr-
kommandant Ing. Regenfelder Michael und Kdt. der FF-Laun-
sdorf, Dr. Gottfried Mauhart im Beisein von Bürgermeister 
Wolfgang Grilz, Vizebürgermeister Leitner Thomas und Feu-
erwehrreferenten DI Adrian Reichhold vor.

n �Kalkförderung für Landwirte und  
Gartenbesitzer

Kalk ist ein wichtiger Bestandteil unseres Bodens. Er stabi-
lisiert den PH Wert und hilft so das Bodenleben im Gleich-
gewicht zu halten. Mit der richtigen Menge Kalk im Boden 
werden Nährstoffe gebunden und die Bodenstruktur verbes-
sert. Dadurch wird Humus aufgebaut, was zu einem besseren 
Wachstum, geringeren Bodenverdichtungen und so zu einem 
stabilen Boden führt. Gerade bei intensiven Landwirtschafts- 
und Rasenflächen neigt der Boden sauer zu werden.
Wir als Gemeinde fördern die Kalkausbringung für Bauern und 
Private, da sich diese positiv auf das Grundwasser, die Böden 
und das Klima auswirkt. 

Ihr Adrian Reichhold
Landwirtschaftsreferent
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n �Klimaschutz, Versorgungssicherheit und 
unsere eigene Brieftasche

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger, liebe 
Jugend!
Wir leben in fordernden Zeiten! Klimawandel, Corona, In-
flation, Krieg in Europa haben unser tägliches Leben kräftig 
durcheinander gebracht. Doch wir sollten uns nicht fürchten 
und aktiv an unserer Zukunft arbeiten.

Jetzt zeigt sich wieder der Zusammenhang zwischen Kon-
flikten, Lieferketten und die Auswirkung auf die eigene Brief-
tasche. Gerade eben sind Öl, Gas und als Folge auch Strom 
kräftig gestiegen. Wir sehen, dass die Versorgung von fossilen 

Energieträgern bei weitem nicht sicher und auch sehr teuer sein 
kann. Ein guter Grund, um über alternative Energieträger nach-
zudenken. Wir als Gemeinde arbeiten aktiv daran, einen Teil 
unseres Energiebedarfes durch Sonnenstrom und alternative 
Energien zu decken. Außerdem unterstützen wir Sie beim Um-
stieg von einer Ölheizung auf eine nachhaltige Heizung. Noch 
nie war es so attraktiv. Ich bitte Sie, wenn Sie Interesse haben, 
unser Angebot anzunehmen.

Eine weitere Herzensangelegenheit sind unsere Straßenbö-
schungen. Leider verwechseln noch immer einige Leute unsere 
Natur mit einem Müllabladeplatz. Daher haben wir gemeinsam 
mit einigen Mitbürgern am 5. März ein Zeichen gesetzt und 
sind, bewaffnet mit Handschuhen und Müllsäcken, durch un-
sere Gemeinde spaziert und haben einen Frühjahresputz durch-
geführt. Danke an alle, die mitgemacht haben. 

Mich freut, dass unsere Bemühungen (der gesamte Vorstand 
hat hier an einem Strang gezogen) Früchte trägt und der Glas-
faserausbau kommt. Wichtig ist jetzt, dass viele Bürger/innen, 
aber vor allem unsere Firmen jetzt zügig Zugang zu dieser Zu-
kunftstechnologie bekommen.

Ihnen und Ihrer Familie, liebe Leserin und lieber Leser, wün-
sche ich ein Osterfest – so wie wir es früher einmal war (z.B. 
vor drei Jahren)!

Herzlichst, Ihr Adrian Reichhold
Referent für Landwirtschaft, Wirtschaft, Feuerwehr und  
Umwelt

ML-Baumservice
● Baumabtragung
● Baumpfl ege
● Holzschlägerung

Michael Liesinger
Dellach 2 ● 9313 St. Georgen am Längsee

Tel.: 0660/65 75 732
liesingermichael@gmail.com
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n �Training und Eisrettung

Der Winter ist die Zeit, um die 
Fähigkeiten unserer Wasser-
retterinnen und Wasserretter 
zu trainieren. Die Schwimm-
technik wird verbessert, Ret-
tungsmethoden geübt und die 
Fitness gesteigert. Eine Be-
sonderheit im heurigen Winter 
bildeten einige Einheiten im 
Apnoetauchen. Tauchen und 
Luftanhalten gehören zum 
Rüstzeug unserer Einsatzkräf-
te. Durch professionelles Trai-
ning waren große Leistungs-
steigerungen möglich, unter 
anderem das Luftanhalten 
über 3 Minuten oder bis zu 75 
m Streckentauchen.

Eine besondere Freude im Winter ist das Eis auf unseren Seen. 
Es birgt leider auch Gefahren, vor allem solange die Eisflächen 
nicht freigegeben sind. Um uns auf mögliche Einsätze vorzu-

bereiten, wurde gemeinsam mit der FF-Thalsdorf eine Eisret-
tungsübung durchgeführt. Es wurde der Umgang mit einem 
professionellen Rettungsgerät als auch mit allen möglichen 
Behelfen, wie Leitern oder Feuerwehr-Schläuchen, geübt. Wir 
bedanken uns für die Zusammenarbeit! 

Zu unserer Zufriedenheit mussten wir das Geübte nicht in 
der Praxis anwenden. Dank der Vernunft der Gemeindebür-
gerinnen und -bürger kam es zu keinen Einsätzen am Eis. 
So blickt die Wasserrettung auf eine unfallfreie Wintersaison 
zurück. Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern einen son-
nigen Frühlingsbeginn, wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Strandbad Längsee.

Voll informiert
Organisation: Österreichische Wasserrettung
Einsatzstelle: Längsee
Einsatzgebiet: Bezirk St.Veit an der Glan
Einsatzstellenleiter: Stefan Petrasko Junior
Mitglieder: 54
Social Media: www.facebook.com/WasserrettungLaengsee/
Kontakt: laengsee@oewr-kaernten.at
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n �Sängerrunde Launsdorf-Hochosterwitz

Es geht wieder los. Mit 7. März konnte unsere wöchentliche 
Probenarbeit im Gasthof Joas wieder aufgenommen werden. 
Mit großer Begeisterung findet gerade die Planung und das 
Einstudieren neuer Lieder für unsere Liedertafel am 16. Juli 
2022 um 19 Uhr in der Festhalle Joas in Thalsdorf statt. Wie in 
der Vergangenheit möchten wir diese traditionelle Veranstal-
tung mit einigen Gastchören umrahmen.  

Zu diesem Fest möchten wir bereits heute alle Gemeindebür-
ger/innen und Freunde der Sängerrunde Launsdorf Hochoster-
witz herzlichst einladen.

n �Kärnten radelt – mach auch du mit! 

Melde dich und deine Familie bei „Kärnten radelt“ an und 
sammle Radkilometer für dich und deine Gemeinde. Egal 
ob am Weg zur Arbeit, zum Einkauf, in der Freizeit oder im Ur-
laub - jeder Kilometer zählt. Auch dieses Jahr warten wieder 
spannende Aktionen und viele Gewinnchancen auf euch. Die 
besten drei Teilnehmer der Gemeinde mit den meisten Radki-
lometer erhalten zusätzlich von Seiten der Gemeinde je einen 
Sachpreis.

Die Gemeinde St. Georgen am Längsee verfügt über folgende 
Radwege:
	 • LT Längsee Tour
	 • HT Hochosterwitz Tour
	 • ENERGIE Tour Längsee

Weiters führen durch unsere Gemeinde auch die überregio-
nalen Radwege wie der R7B und R5.

Hier geht es zur Anmeldung: 
https://kaernten.radelt.at/dashboard/register

Lade dir die „Österreich radelt“-App auf dein Smartphone, 
verfolge deine Ziele und tracke deine Radkilometer mit!
Radfahren macht nicht nur Spaß, ist gut für Körper und Geist, 
schont die Umwelt und unser Klima.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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REISEPLAN der Tagesfahrt zu den Seefestspielen nach 
MÖRBISCH
Reisetag: ........... Samstag,  16. Juli 2022   
Reisebüro:......... Hans REINSBERGER

Einstiegstellen: 
13.00 Uhr ........... KLAGENFURT Schloss Magaregg
13.25 Uhr............ ST. VEIT a.d. Glan Bahnhof
13.40 Uhr............ ST.GEORGEN a. Lgs. Bildungshaus
unterwegs........... �REIPERSDORF GH. OBERER MOSER 

– ehem. Schumi

14.00 Uhr............ LAUNSDORF Raiffeisenkasse
14.15 Uhr ........... ALTHOFEN Sportplatz
14.30 Uhr ........... FRIESACH Sportplatz/Olsa 

Reiseantritt:
Ca. 16.30 Uhr.....� �Pause ca. 45 Min. Kirchenwirt „Krap-

fenwirt“ Maria Schutz – Besuch ist als 
Kaffeepause angemeldet!

Ca. 18.00 Uhr..... Weiterfahrt nach Mörbisch!

Von ca. 18.30 Uhr bis zum Aufführungsbeginn um 20.30 Uhr  
zur freien Verfügung.
Abfahrt unmittelbar nach Ende um 24.00 Uhr und Rück-
fahrt zu Einstiegstellen zw. 03.00 und 03.30 Uhr des sonn-
tags Morgen;
Wir wünschen uns bei schönem Wetter eine schöne  
Reise und gute Heimkehr!

Organisation u. Reiseleitung 
Ihr Ernst GROJER Tel.: 0664-5023530
mit der Fa. Reinsberger Weitensfeld Tel.: 06643372910

n �SEEFESTSPIELE MÖRBISCH 2022  
„DER KÖNIG UND ICH“ 

Erleben Sie das Musical als eine der schönsten traurigsten 
Liebesgeschichte nach einer wahren Begebenheit!

AUFFÜHRUNG am Samstag, 16. Juli 2022, 20.30 Uhr

INHALT: Im Februar 1862 kommt die britische Witwe Anna 
Leonowens mit ihrem Sohn Louis an  den Königshof von 
Siam. König Mongut herrscht mit starker Hand über sein 
Reich. Anna verliebt sich augenblicklich in die zahlreichen 
Kinder, die sie dort unterrichtet.  „Das kling doch bisher wie 
ein Hollywood-Film – ist aber Realität. 100 Jahre später ero-
bert Yul Brynner mit einem Filmblockbuster, einem Musical 
und einer TV-Serie hundert Millionen Menschen als liebender 
grantiger Familienvater und würscher Herrscher, der zwi-
schen seinen Gefühlen Anna Leowens gegenüber und seiner 
Krone hin und her gerissen ist. Das Musical mit den schöns-
ten Melodien von Rodgers und Hammerstein und Lachsalven 
während der 120 Minuten Spielzeit.“
Ein persönlicher Tipp von Alfons HAIDER – decken Sie sich für 
die letzten zehn Minuten ausreichend mit Taschentüchern ein.
Wir freuen uns, Sie am 16. 7. 2022 um 20.30 Uhr, am Königs-
hof von Siam begrüßen zu dürfen. 

Für die Organisation:
Ernst GROJER
Tel.: 0664-5023530
E-mail: grojer.ernst@gmx.at
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n �Pensionistenverein Launsdorf 
Hohe Geburtstage
Wir freuen uns, dass wir drei Damen zu ihren hohen Geburts-
tagen gratulieren konnten:

Frau Leopoldine Fellner aus St. Georgen, ebenso Frau Hertha 
Hofmeister aus Launsdorf zu ihrem 80er und Frau Leopoldi-
ne Marinello aus Reipersdorf zum 90er!

Obfrau Elfriede Weissensteiner traf alle drei Damen bei bester 
Gesundheit an und überreichte ihnen einen Geschenkskorb. 
Wir hoffen auf noch viele gemeinsame Jahre in unserem Ver-
ein und wünschen viel Gesundheit!

Nachruf
Leider mussten wir uns kürzlich von zwei treuen Mitgliedern 
verabschieden:

Frau Ingeborg Hude aus St. 
Peter und Herrn Christian 
Knauder aus Goggerwenig.

Die Ortsgruppe trauert um zwei liebevolle Menschen unserer 
Gemeinschaft.

n �Pensionisten helfen bei der Flurreinigung 

Selbstverständlich haben 
sich die Pensionisten auch 
an der Flurreinigung un-
serer Gemeinde beteiligt. 
Gisela Karl und Aquilina 
Höberl aus St.Peter sammel-
ten viel Weggeworfenes ne-
ben den Straßen, denn sau-
bere Spazierwege in unserer 
Gemeinde sind auch älteren 
Menschen wichtig!

Landmaschinen & KFZ-Technik GmbH � Garten- & Forsttechnik

Vereinbaren Sie gleich heute 
einen unverbindlichen Besichtigungstermin!

● Grundstücksbesichtigung
● Beratung vor Ort
● Angebotserstellung
● Installation & Einschulung

● Service & Reparaturen
● Software-Updates
●  Wintereinlagerung 

für Automower

Tel.: 0676 / 76 09 690 
landtechnik@armin-fritz.at ● www.armin-fritz.at

Marktstraße 1 ● 9330 Althofen

Unser Spezialistenteam, bestehend aus Hrn. Krassnitzer, 
Hrn. Preßnitz und Hrn. Schatzinger, berät Sie kompetent und 

direkt vor Ort über alle Möglichkeiten einer optimalen Pfl ege 
Ihrer Rasen- und Grundstücksfl ächen.

ÜBERZEUGEN SIE SICH VON DER 
VIELSEITIGKEIT UNSERER PRODUKTE!
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n �Raus aus den fossilen Energieträgern  
und rein in eine saubere Zukunft!

Informationsveranstaltung „Ölkesselfreie Gemeinde 
St. Georgen“
Jetzt ist der beste Moment, um mit einer thermischen Sanie-
rung und einem Heizungstausch das eigene Haus klimafitter 
zu machen! Holen Sie sich professionelle Unterstützung bei 
der Sanierung Ihrer Heizungsanlage und mit Bundes-, Lan-
des- und Gemeindeförderung bis zu 15.000 € für ihren neuen 
Heizkessel!
St. Georgen/Längsee. Aus diesem Grund lädt die Gemeinde 
St. Georgen, als Mitglied der Klima- und Energie-Modellregion 
Sonnenland Mittelkärnten, am Dienstag, 10. Mai 2022 um 18 
Uhr im Kultursaal St. Georgen/Längsee (Launsdorf) zur In-
formationsveranstaltung „Ölkesselfreie Gemeinde St. Georgen“.
Die Informationsveranstaltung mit der Expertise durch das en-
ergiebüro:radl widmet sich den häufigsten Fragen, die rund um 
das Thema Förderungen beim Umstieg von einem fossilen zu 
einem umweltfreundlichen Heizsystem im Eigenheim auftreten. 
Das energiebüro:radl gibt einen Überblick über unterschiedliche 
Heizsysteme und Informationen welche Voraussetzungen beim 
eigenen Gebäude zu beachten sind.
Die Gemeinde St. Georgen/Längsee unterstützt im Rahmen 
des Landesprogramms „Ölkesselfreie Gemeinden und Städte“ 
zusätzlich zu Landes- und Bundesförderungen die Demontage 
von bestehenden fossilen Heizungen mit Umstellung auf Basis 
erneuerbarer Energien mit bis zu EUR 1.500.- pro Anlage und 
Haushalt. Für den nachträglichen Ausbau von Öltanks nach be-
reits erfolgter Sanierung ist eine Förderung je Tankanlage über 
EUR 500,- möglich. In Kombination mit den bereits bestehen-
den Förderungen von Bund und Land Kärnten ist es möglich pro 
Anlage und Haushalt bis zu EUR 15.000.- an Förderung zu er-
halten. Eine abschließende Fragerunde rundet die Veranstaltung 
ab. Im Anschluss an die Veranstaltung ist für Getränke aus der 
Region gesorgt.

Weitere Informationen:
Gemeinde St. Georgen/Längsee
+43 4213 4100; Hauptstraße 24, 9314 St. Launsdorf
st-georgen-lgs@ktn.gde.at, www.st-georgen-laengsee.gv.at/

n �Keine Mülltrennung: Verlust von  
wertvollen Sekundärrohstoffen

Klimakrise, Umweltzerstörung, Ressourcenknappheit – 
Schlagwörter, die jede*r kennt.
Ein Beitrag zum Umweltschutz ist unter anderem eine funktio-
nierende Mülltrennung. Durch die Mülltrennung gewinnt man 
sogenannte Sekundärrohstoffe, die zu neuen Produkten recycelt 
werden. Bekanntestes Beispiel: aus einer alten PET Getränke-
flasche wird wieder eine neue PET Getränkeflasche hergestellt. 
Vorteil: man spart durch Recycling Primärrohstoffe und Energie 
ein. So nicht: ungetrennter Müll in der Restmülltonne

So bitte ja: 
Plastikflaschen → Gelbe Tonne 
Getränkedosen und Konservendosen → Gelbe Tonne
Milch- und Saftverbundkartons → Gelbe Tonne
Papierverpackungen und Drucksorten → Rote Tonne 
Glasverpackungen → Glascontainer
Biomüll → Biotonne 
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n �Überquellende Mülltonnen darf die  
Müllabfuhr stehen lassen

Grundsätzlich gilt, dass der Deckel der Mülltonne geschlos-
sen sein muss. 
Sehr geehrte Gemeindebürger/innen!
Es wurde festgestellt, dass vermehrt überfüllte Mülltonnen bei 
den Haushalten stehen. Überfüllte Mülltonnen dürfen in Zu-
kunft von der Müllabfuhr stehen gelassen werden. Sie verursa-
chen Mehrkosten für die Gemeinde und erhebliche Probleme 
bei der Leerung. Ein Teil des Abfalls landet dann nicht im 
Müllwagen, sondern daneben, wenn die Tonne gekippt wird. 
Für den Fall, dass die vorhandene Tonne für das Abfallauf-
kommen einmal nicht ausreicht, bietet die Gemeinde schwarze 
Müllsäcke (Kosten € 5,30 pro Sack), die man neben die Müll-
tonne stellt, oder den Umstieg auf eine größere Tonne an. Es 
werden jedoch nur Müllsäcke der Firma FCC mitgenommen. 
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Gemeindeamt, Um-
weltamt, Gabi Bodner, Tel. 04213 4100-24.
Unserer Umwelt zu Liebe.

Danke für Ihr Verständnis!

Der Bürgermeister:
Wolfgang Grilz

n �Osterfeuer, Information Meldung
Grundsätzlich ist das Verbrennen von biogenen Materialien aus 
dem Hausgartenbereich (Äste, Laub usw.) ganzjährig gemäß 
Bundesluftreinhaltegesetz und der Kärntner Feuerpolizeiver-
ordnung verboten. Nur für wenig Fälle gelten Ausnahmen, 
darunter fallen unter anderem auch Osterfeuer im Rahmen der 
Brauchtumsveranstaltungen.
Für Brauchtumsfeuer (Osterfeuer) ist schriftlich, späte-
stens vier Werktage vor dem Verbrennen beim Gemeinde-
amt um Genehmigung unter Bekanntgabe des Veranstal-
ters und Verantwortlichen, des Ortes, des Datums, sowie 
der genauen Uhrzeit anzusuchen.
Formulare gibt es beim Gemeindeamt, Fr. Bodner, sowie in der 
Gemeindehomepage unter Bürgerservice - Formulare.
Beim diesjährigen Osterfeuer sind die derzeitigen Covid-19 
Maßnahmen zu berücksichtigen. 

Richtlinien:
- �Das Osterfeuer darf nur in der Nacht von Karsamstag auf 

Ostersonntag abgebrannt werden. Bei Schlechtwetter am Os-
tersonntag bzw. am darauffolgenden Samstag. 

- �Der Ort ist so zu wählen, dass keine Gefährdung baulicher 
Anlagen oder brennbarer Gegenstände eintreten kann.

- �Aufgrund der Waldbrandgefahr sind mindestens 80 m 
Entfernung vom nächsten Wald einzuhalten.

- �Es dürfen keine Abfälle verbrannt werden.
- �Es ist eine erste Löschhilfe bereitzuhalten.
- �Bei Verlassen der Feuerstelle ist das Feuer zu löschen.
- �Bei drohender Gefahr ist unverzüglich die Feuerwehr zu rufen.
- �Die Genehmigung muss erteilt sein.

Anmeldefrist bis spätestens Mittwoch, den 13.04.2022, 16:30 
Uhr, beim Gemeindeamt Fr. Bodner Tel. 04213 4100-24,  
E-Mail: gabriele.bodner@ktn.gde.at

Nachmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.  

Die Besichtigung und Abnahme der Osterhaufen erfolgt 
am 14. und 15. April 2022.

n �ALTE BATTERIEN ZUR SAMMELSTELLE!
Befreien Sie Ihr Zuhause von leeren Batterien und Akkus, 
denn dort gehören sie nicht hin – genauso wenig wie in den 
Restmüll!

Abgabemöglichkeiten in (fast) jedem Supermarkt oder bei 
Ihrem Altstoffsammelzentrum. 

Informationen zur richtigen Abfalltrennung erhalten Sie un-
ter 04212/5555-903 bzw. awv@st.veit.com. 

Frohe Ostern!



23	 AKTUELLES

www.burg-hochosterwitz.com 

➜ 01.04.2022 Saisonstart
➜ 01.05.2022 Gardetraditionstag
➜ 24.06.2022 Seiler & Speer
➜ 25.06.2022 Parov Stelar
➜ 13.08.2022 bis 21.08.2022 Ritterfest
➜ 04.09.2022 Burgkirchtag
➜ 08.12.2022 bis 11.12.2022 Adventmarkt

Für nähere Infos siehe www.burg-hochosterwitz.com

Jetzt neu: Online Tickets
 
Nähere Infos finden Sie unter 
www.burg-hochosterwitz.com oder 
Burgverwaltung (Mo-Fr) 04213/2020, 
Burg Hochosterwitz: 04213/2010 (Mo-So)
Für Reservierungsanfragen können Sie uns gerne 
eine E-Mail an reservierung@burg-hochosterwitz.com 
senden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten 2022
01.04.-09.05.2022: tgl. 10-17 Uhr¦10.05.-12.09.2022: tgl. 9-18 Uhr

Ritterfest: 13.08.-21.08.2022¦13.09.-01.11. 2022: tgl. 10-17 Uhr
ab 04.11.2022: Do.-So. 10-17 Uhr

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Tolle Typen feierten ihr Comeback in 
schlechten Zeiten

Die Theatergruppe Keck und Co. durfte nach zwei Jahren 
wieder auf der Bühne stehen. Kein Wunder, dass die St. 
Georgener und St. Georgenerinnen die Theatergruppe mit 
ihren Besuchen unterstützen. 

Nach mehr als zwei Jahren durfte die Theatergruppe „Keck 
und Co“ endlich wieder ihr Publikum im Festsaal des Stifts 
St. Georgen am Längsee begrüßen. Von Donnerstag, 24. März, 
bis Freitag, 1. April, durfte sich das Ensemble über viele Besu-
cher freuen. Die Nachfrage war so enorm, dass am Samstag, 2. 
April, eine Zusatzveranstaltung eingeschoben werden musste.  
„2019 bei unserer Aufführung von ‚Die drei Musketiere – 22,5 
Jahre danach‘ standen wir zuletzt auf der Bühne. Nach so lan-
ger Zeit wieder spielen zu dürfen, ist wirklich klasse“, freut 
sich Obmann Erwin Beiweis. 
Die Komödie „Tolle Typen, schlechte Zeiten“, handelte von 
zwei in die Jahre gekommenen Komikern, die ihre letzten Jah-
re – dank ihren Familien – im Altersheim verbringen sollen. 
Das lassen die beiden aber nicht auf sich sitzen und starten mit 
einem Soloprogramm durch.

Der Erfolg des Zwei-Personen-Stücks kann sich sehen lassen. 
„Wir sind wirklich glücklich, dass unser Publikum uns treu 
geblieben ist und wir trotz Maskenpflicht so viel Besucher 
begrüßen durften“, betont Hermann Traninger, Hauptorgani-
sator der Theatergruppe. Nachdem die Bühne jetzt abgebaut 
wurde, ruht sich die Theatergruppe aber nicht auf den Lorbee-
ren aus. Es wird nämlich schon wieder fleißig weitergeprobt, 
denn im Sommer findet das Stück „Excalibur - Eine mystische 
Komödie“ mit dem Stiftspfarrer Christian Stromberger in der 
Hauptrolle statt. Die 
Bühne des traditio-
nellen Freiluftthea-
ters befindet sich wie 
immer im Innenhof 
des Stifts St. Georgen 
am Längsee. Gespie-
lt wird von 15. Juli 
bis 14. August. „Die 
Theatergruppe Keck 
und Co. freut sich 
schon ihre Gäste be-
grüßen zu dürfen“ be-
tonen Traninger und 
Beiweis unisono. 

n �Lebensmittel sind kostbar!
Laut einer Studie im Auftrag der Welternährungsorganisa-
tion der Vereinten Nationen geht ein Drittel aller weltweit 
produzierten Lebensmittel (ca.1,3 Milliarden Tonnen ess-
barer Lebensmittel!) verloren oder wird verschwendet. 

Das muss ein Ende finden - und wir fangen bei uns an!

Die häufigsten Gründe, warum Lebensmittel bei uns in der 
Mülltonne landen, sind schlechte oder keine Planung beim 
Einkaufen oder die (unbegründete) „Angst“ vor dem Min-
desthaltbarkeitsdatum. Die meisten dieser weggeworfenen 
Lebensmittel sind noch einwandfrei 

Die intensive Landwirtschaft, welche die industrielle Le-
bensmittelproduktion heute voraussetzt, verschlingt große 
Mengen an Wasser, Dünger und Energie. 
Dazu kommt noch die zunehmende Zahl an weltweiten 
Klimakatastrophen

Alle unsere Lebensmittel sind kostbar, denn sie erhalten uns 
am Leben. Lebensmittel wegzuwerfen, die noch gut und 
genießbar sind, widerspricht dem gesunden Menschenver-
stand – vor allem, wenn wir uns bewusst machen, wie viele 
Menschen weltweit Hunger leiden.

Setzen wir daher aktiv ein Zeichen und gehen sorgsam mit 
unseren Lebensmitteln um!
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n Hohe Geburtstage
November 2021
Dietlinde Höfferer	 81
Josef Michael Wakonig	 81
Maria Steinwender	 81
Katharina Pessernig	 82
Ernestus Leitner	 84
Maria Mundschitz	 90

Dezember 2021	
Ernst Aichwalder	 81
Gerwald Tschinkel	 82
Renate Reichmann	 84
Christine Gföllner	 84
Elfriede Forobosko	 85
Wilhelmine Grojer	 90
Walter Rumpf	 95
Franz Johann Liegl	 97

Jänner 2022	
Elfriede Kosche	 81

Herta Rosa Motschilnig	 81
Hermine Steiner	 81
Franz Ogertschnig	 82
Annemarie Wakonig	 82
Hildegard Hermine 
Grojer	 82
Maria Josefine Mauritsch	 82
Michaela Wabnegger	 82
Rudolf Ofner	 84
Katharina Primig	 86
Gottlieb Koch	 87
Maria Theresia Pöck	 88
Aloisia Schratt	 89
Franz Hausharter	 89
Maria Charlotte Marcher	 92
Maria Sabitzer	 95

Feber 2022
Johanna Luise Selma 
Bartsch	 81

Artur Funder	 81
Siegfried Koschier 	 81
Heinrich Pichler	 82
Melitta Kernmayer	 82
Josefine Werginz	 83
Maria Steindorfer	 84
Ernestine Hude	 84
Maria Moser	 86
Aloisia Katharina Rainer	 86
Franz Rippitsch	 86
Valentine Oschischnig	 87
Hermann Thomas 
Proprentner	 87
Josefa Lanz	 88
Reinhold Zeiringer	 88
Erna Götzhaber	 90
Leopoldine Marinello	 90
Theresia Stromberger	 91
Itda Kogelnig	 93

März 2022 
Arthur Leuko	 81
Karl Gföllner	 81
Kurt Lorenz Fanzott	 81
Waltraud Krippel	 81
Sophie Müller	 82
Reinhold Blassnig	 83
Julia Terkl	 83
Walter Kraschl	 83
Dieter Mark	 83
Josefa Peternell	 84
Anna Elisabeth 
Hofmeister	 84
Elisabeth Reichhold	 84
Ingeborg Wobak	 86
Brunhilde Rom	 87
Leo Lobner	 88
Marie Wilhelmine 
Khevenhüller-Metsch	 90
Marianne Gratzer	 94

n	Geburten 

Elijas Zykolli, 16.11.21
Isai Rus, 06.12.21
Johanna Louisa 
Millonig, 20.12.21
Tino Nico Sabitzer, 29.12.21
Elena Auer, 08.01.22
Ena Agic, 21.01.22

Elena Regenfelder, 19.01.22
Cataleya 
Hartenberger, 16.02.22
Alfred Maximilian 
Kneidinger, 25.02.22
Leonardo Knees, 07.03.22
Yonah Andrik 
Turner, 23.03.22

n �Sterbefälle

Wir bedauern!

Reinhard Sebastian Riedler
Charlotte Koschier
Johann Heinrich Schratt
Ingeborg Maria Hude
Ingeborg Gußger

Christian Knauder
Elisabeth Teuffenbach 
Margaretha Schropper
Josef Walter Stromberger
Ulfried Gruber

9313 St. Georgen am Längsee | Karolusweg 1 | Kärnten – Austria
Tel.: 04213/2128 | office@hotel-fasching.at | www.hotel-fasching.at

»  Reinigungsfrau od. Stubenmädchen
» Servicekraft für Hotelgäste 

Bezahlung laut Kollektiv mit Bereitschaft  
zur Überzahlung je nach Qualifikation. 

Auf Ihre Bewerbung freut sichAuf Ihre Bewerbung freut sich
Familie Fasching. Familie Fasching. 

Wir suchen für die 
Sommersaison (ab Mitte Mai)  

für ca. 25 bis 40 Stunden wöchentlich

» ReitführerIn für Ponyreiten
2-3 x wöchentlich für ca. 2 Stunden Ponyreiten 

mit den Gästekindern
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n �HAUSMÜLLABFUHRTERMINE 2022

ENTLEERUNG: 
Hausmülltonnen 120/240 Liter und Müllsäcke

Dienstag, 
26.04.2022
Mittwoch, 
27.04.2022
Donnerstag, 
28.04.2022

Montag, 
23.05.2022
Dienstag, 

24.05.2022
Mittwoch, 
25.05.2022

Dienstag, 
21.06.2022
Mittwoch, 
22.06.2022
Donnerstag, 
23.06.2022

Dienstag, 
19.07.2022
Mittwoch, 
20.07.2022
Donnerstag, 
21.07.2022

Dienstag, 
16.08.2022
Mittwoch, 
17.08.2022
Donnerstag, 
18.08.2022

Dienstag, 
13.09.2022
Mittwoch, 
14.09.2022
Donnerstag, 
15.09.2022

Dienstag, 
11.10.2022
Mittwoch, 
12.10.2022
Donnerstag, 
13.10.2022

Dienstag, 
08.11.2022
Mittwoch, 
09.11.2022
Donnerstag, 
10.11.2022

Montag, 
05.12.2022
Dienstag, 

06.12.2022
Mittwoch, 
07.12.2022

DIENSTAG (4wö): St. Martin, Maigern, Labon, St. Seba-
stian, Kreutern, Hochosterwitz, Niederosterwitz, Pirkfeld, Po-
deblach, Reipersdorf, Wolschat, Drasendorf, Unter dem Zens-
berg, Auf der Peintn, St. Georgen, Rottenstein, Burgstallerfeld, 
Salzburgerfeld, An der Lauer, Längseestraße ab Schlossallee 
bis Reipersdorf

MITTWOCH (4wö Mi): Thalsdorf (Reipersdorf Eichenweg 
und Hangsiedlung), Launsdorf, Ternitzersteig, Unterbrucken-
dorf, Pölling, Weindorf, Gösseling, Wiendorf, Rain, Stamm-
ersdorf

DONNERSTAG (4wö Do): Goggerwenig, Tschirnig, Unter-
mühlbach, Taggenbrunn, Scheifling, Siebenaich, Mail- Süd, 
Bernaich, Unterlatschach, Töplach, Schwag, Dellach, St. Peter, 
Am Anger, Fiming, Krottendorf

(Achtung: gelb hinterlegte Termine sind Terminverschie-
bungen aufgrund von Feiertagen)

n �Abholung bzw. Entleerung „Gelbe Säcke“ 
und Behälter für Plastikflaschen 2022

TEIL 1 TEIL2
Donnerstag 05.05.2022 Freitag 06.05.2022

Freitag 17.06.2022 Samstag 18.06.2022
Donnerstag 28.07.2022 Freitag 29.07.2022
Donnerstag 08.09.2022 Freitag 09.09.2022
Donnerstag 20.10.2022 Freitag 21.10.2022
Donnerstag 01.12.2022 Freitag 02.12.2022

TEIL 1: Wolschart, Drasendorf, Unter dem Zensberg, Auf der 
Peintn, St. Georgen, Rottenstein, Burgstallerfeld, Salzburger-
feld, An der Lauer, Goggerwenig, Tschirnig, Untermühlbach, 
Taggenbrunn, Scheifling, Siebenaich, Mail- Süd, Bernaich, 
Unterlatschach, Töplach, Schwag, Dellach, St. Peter, Am An-
ger, Fiming, Krottendorf,  Stammersdorf, Seeblick

TEIL 2: St. Martin, Maigern, Labon, St. Sebastian, Kreutern, 
Hochosterwitz, Niederosterwitz, Pirkfeld, Podeblach, Reipers-
dorf, Thalsdorf, Launsdorf, Ternitzersteig, Unterbruckendorf, 
Pölling, Weindorf, Gösseling, Wiendorf, Rain

Werfen Sie bitte keinen Restmüll oder sonstige Kunststoff-
gegenstände in die „Gelben Säcke“ oder „Gelben Tonne“ 
(bei Wohnblöcken). „Gelbe Säcke“ mit einem hohen Fehl-
wurfanteil werden bei der Abfuhr nicht mitgenommen und 
müssen nachsortiert werden.

Um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu gewährleisten, 
sind die Säcke/Behälter am Vortag oder spätestens am Tag 
der Abholung bis 05:00 Uhr am Straßenrand bzw. Sammel-
platz gut sichtbar und zugebunden bereit zu stellen. Säcke/
Behälter, die nicht straßenseitig stehen, werden auch nicht 
mitgenommen.
Erfolgt die Abfuhr nicht am geplanten Tag, wird sie am 
nächsten Werktag durchgeführt.

Bei Straßensperren (z.B. infolge Baustellen, etc.) müssen 
die Behälter/Säcke vor der Sperre bereitgestellt werden. 
Weiters weisen wir daraufhin, dass nur Straßen, welche 
laut StVO für Fahrzeuge bis mindestens 26 t Gesamtge-
wicht zugelassen sind, befahren werden. Privatstraßen 
werden nicht befahren.

Sollten Sie weitere Gelbe Säcke benötigen, erhalten Sie die-
se kostenlos am Gemeindeamt.

n �SPERRMÜLL- und PROBLEMSTOFF
SAMMLUNGEN

Die Gemeindebürger haben die Möglichkeit, das ganze Jahr, 
außer an Feiertagen, zu nachfolgenden Abgabeta-gen Sperr-
müll und Problemstoffe abzugeben:

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Sperrmüll, das ist Müll, der wegen seiner Größe nicht in der 
Mülltonne gesammelt werden kann, kann gegen einen Unko-
stenbeitrag von € 32,00 pro m3 (Mindestentgelt 4) am Recy-
clinghof abgegeben werden.

Kartonagen, und Styropor kann von privaten Haushalten  
kostenlos am Recyclinghof abgegeben werden. Kühlgeräte 
sowie Elektronik kann ebenfalls kostenlos abgegeben werden. 
Altreifen sowie Bauschutt (nur in geringen Mengen) kann ge-
gen den jeweils aktuellen Unkostenbeitrag abgegeben werden.

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Entleerung der Altpapiertonnen  
ABFUHRTERMINE 2022

Bereich I

Di, 03.05.2022 Di, 14.06.2022 Di, 26.07.2022
Di, 06.09.2022 Di, 18.10.2022 Di, 29.11.2022

An der Lauer Auf der Peintn Aussichtsweg
Bernaich Burgstallerfeld Dellach

Dellacherweg Dorfstraße 
(Drasendorf)

Dr.-F.-Haydn-
Straße

Föhrenweg Graf-Egger-Straße Karolusweg
Kirchbergweg Kirchweg Kogelstraße
Längseestraße Mail-Süd Otwinusstraße

Rottenstein Rottensteiner Weg Salzburgerfeld
Seeblick St. Georgen/ 

Längsee
Schlossallee

Schlossblick Schönfeldweg Schwag
Schwagweg Siebenaich Sonnbichl

Sonnbichlstraße Sonnenweg Töplach
Unter dem  
Zensberg

Unterlatschach Waldweg (Fiming)

Wichburgweg Wolschart Wolschartweg
Zensberg

Bereich III

Mi, 20.04.2022 Di, 31.05.2022 Di, 12.07.2022
Di, 23.08.2022 Di, 04.10.2022 Di, 15.11.2022
Mi, 28.12.2022

Am Anger Dorfstraße  
(St. Peter)

Eichenweg

Goggerwenig Hangsiedlung Köglerweg
Kreuzstraße Krottendorf Moosweg

Pirkfeld Podeblach Reipersdorf
Scheifling St. Peter Taggenbrunn
Thalsdorf Tschirnig Waldrand

Bereich II

Di, 05.04.2022 Di, 17.05.2022 Di, 28.06.2022
Di, 09.08.2022 Di, 20.09.2022 Mi, 02.11.2022
Di, 13.12.2022

Am Buchberg Bahnweg Brünnl-Weg
Buchbergstraße Dobringbergstraße Eibenweg

Fichtenweg Garzern Gösseling
Gottfried- 

Kampl-Straße
Hauptstraße Hochosterwitz

Kirchplatz Kreutern Labon
Launsdorf Lerchenfeld

siedlung
Lindenweg

Maigern Niederosterwitz Osterwitzblick
Pölling Rain Sägewerksweg

Stammersdorf St. Martin St. Sebastian
Sonnenhügel Ternitzer-Steig Unterbruckendorf
Weinzerweg Wellestraße Weindorf

Wiendorf

n �Igel
Jetzt ist es wieder soweit. 
Die Natur erwacht und es 
freut jeden Hobbygärtner 
und jede Hobbygärtnerin 
wieder zu garteln.
Wer jedoch im Herbst einen 
Laubhaufen für den Igel 
gebaut hat, sollte bitte vor-
sichtig sein, es könnte ja dort tatsächlich noch ein Igel seinen 
Winterschlaf bis ca. April/Mai halten. 
Schön ist es, wenn ihr eure Gärten naturnah gestaltet, denn nur 
ein naturnaher Garten ist ein igelfreundlicher Garten.
Ein paar kleine Handgriffe helfen, dass sich die nützlichen 
Gartenbewohner in deinem Garten wohlfühlen. Jeder Einzelne 
kann etwas dazu beitragen. 

Hier einige Tipps:
•	� Totholzhaufen, Strauchschnitt,  wilde Ecken, Blumenwie-

sen, Sträucher, Laubhaufen - diese Plätze dienen sowohl als 
Schlafplatz als auch als natürliche Speisekammer. 

•	 Heimische statt exotische Gehölze pflanzen.
•	� Keine Mähroboter, Tellersense, Fadenmäher und Co., da sie 

eine große Verletzungsgefahr für Igel und andere Gartentiere 
darstellen. Besonders Mähroboter sollten nur unter Aufsicht  
und nur tagsüber, keinesfalls bei Dämmerung und in der 
Nacht eingesetzt werden. Auf englischen Rasen verzichten. 

•	� Weitere Fallen für Igel sind Kellerschächte und -stiegen, 
Gruben, Elektroweidezäune, Maschendrahtzäune, Vogel-
schutznetze. Hindernisse wie Zäune und Mauern vermeiden 
oder kleine Öffnungen im unteren Bereich schaffen. Bei 
einem Gartenteich auf ein flaches Ufer achten.

•	� Keine chemischen Dünger, Schneckenkorn und Rattengift 
verwenden.

Der Igel sorgt auch für das ökologische Gleichgewicht im Gar-
ten. Sie fressen Babymäuse, Spinnentiere, Insekten und auch 
deren Larven, Käfer, Raupen, Ohrwürmer und Heuschrecken. 
Leider haben wir seit den letzten 30 Jahren ein Insektensterben 
von bis zu 80%. Das betrifft die gesamte Nahrungskette bei 
den Insektenfressern. Deswegen ist es wichtig, den Igel übers 
Jahr zu füttern. Ein Futterhaus ist in der Regel unverzichtbar, 
da in erster Linie die Igel und nicht andere Tiere, die genügend 
finden wie beispielsweise Katzen, Füchse oder Waschbären, 
unterstützt werden sollen. 

Darüber freuen sich die kleinen Heckenschweine: 
- �Katzen- und Hundefutter ab 60% Fleischanteil - ohne Sauce 

und Gelee, schlabbriges Rührei - ungewürzt
- natürliche Ernährung in der Freiheit, frisches Wasser

Das sollte nicht auf Igels Speiseplan stehen:
- �Fertiges Igelfutter, Milch, Zucker, Getreide (z.B. Hafer

flocken), Nüsse, Gewürze, Obst
- Katzenfutter mit Sauce und Gelee
- �Schnecken und Regenwürmer (davon bekommen sie Innen-

parasiten und können daran   qualvoll sterben)

Der Igel steht unter Artenschutz – schützen wir ihn  
gemeinsam!

Gerne bin ich für weitere Infos erreichbar: 
Claudia Liegl-Raunigg, 0660/ 21 51 052



n Veranstaltungstermine 2022
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
14.04.2022 Liturgie mit Agape St. Georgen Pfarre
15.04.2022 Passion St. Georgen Pfarre
16.04.2022 Fackeltragen Gösseling
18.04.2022 Emmausgang Maria Wolschart Pfarre
23.04.2022 Wasserfliegen Strandbad Längsee Modellflugclub
24.04.2022 Wasserfliegen Strandbad Längsee Modellflugclub
24.04.2022 Georgsfest Stift St. Georgen Pfarre
01.05.2022 1. Mai Feier Wiese hinter GA Launsdorf SPÖ
08.05.2022 Eröffnung Seegasthaus Seegasthaus Längsee Herr Loibnegger

10.05.2022 Infoveranstaltung 
„Ölkesselfreie Gemeinde“ Kultursaal Launsdorf

22.05.2022 Erstkommunion Launsdorf Pfarre
26.05.2022 Erstkommunion St. Georgen Pfarre

05.06.2022 Feldmesse FF-Pölling
Frühschoppen FF-Musik Pölling Rüsthaus Pfarre

06.06.2022 Pfingstmontag Maria Wolschart Pfarre
10.06.2022 Lange Nacht der Kirchen Launsdorf Pfarre
14.06.2022 Längsee Vollmondwanderung Längsee Kulturreferat
16.06.2022 Prozession St. Sebastian Pfarre
16.06.2022 Prozession St. Georgen Pfarre
23.06.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
23.06.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ

24.06.2022 Konzert Seiler & Speer Viereck am Fuße der 
Burg Hochosterwitz HOW ART.live GmbH

25.06.2022 Krystof (Vorband von Parov Stelar) Viereck am Fuße der
 Burg Hochosterwitz HOW ART.live GmbH

25.06.2022 Konzert Parov Stelar Viereck am Fuße der
Burg Hochosterwitz HOW ART.live GmbH

26.06.2022 Pfarrfest St. Peter Pfarre
29.06.2022 Wassersicherheitstag Strandbad Längsee
30.06.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
30.06.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ

02.07.2022 Gemeinde St. Georgen Kart Grand Prix ÖAMTC-Fahrtechnik
zentrum ÖAMTC

07.07.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
07.07.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
09.07.2022 Firmung Stift St. Georgen Pfarre
14.07.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
14.07.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
16.07.2022 Seebühne Mörbisch Mörbisch Ernst Grojer
21.07.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
21.07.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
21.07.2022 Militärmusik Strandbad Längsee
22.07.2022 Bädertour 2022 Strandbad Längsee BA-Quadrat
26.07.2022 Annatag Maria Wolschart Pfarre
28.07.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
28.07.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
04.08.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
04.08.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
07.08.2022 Portiunkula Maria Wolschart Pfarre
11.08.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
11.08.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
12.08.2022 Hochosterwitz Vollmondwanderung Burg Hochosterwitz Kulturreferat
15.08.2022 Kräutersegnung Launsdorfer Kirchtag Launsdorf Pfarre
15.08.2022 Kräutersegnung Maria Wolschart Pfarre
18.08.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
18.08.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
21.08.2022 Prozession St. Sebastian Pfarre
21.08.2022 FF-Kirchtag St. Sebastian Pfarre
25.08.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
25.08.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
01.09.2022 Fit für den Alltag Strandbad Längsee ASKÖ
01.09.2022 Balance und Yoga Strandbad Längsee ASKÖ
04.09.2022 Burgkirchtag Hochosterwitz Pfarre



Wir danke allen Kunden und Freunden für die 
Unterstützung und das entgegengebrachte 
Vertrauen in dieser besonderen Zeit!

Bitte unterstützen Sie auch 
weiterhin regionale Betriebe!

0664 12 23 156
www.dach-kohla.at 



FroheFrohe
   Ostern!   Ostern!

Raiffeisen Immobilien jetzt auch 
in Mittelkärnten vertreten
Um ihre Kunden künftig auch umfassend im Geschäftsfeld Immobilien beraten und begleiten 
zu können, gründet die Raiffeisenbank Mittelkärnten eine eigene Immobilien GmbH. 
Die erfahrenen Geschäftsleiter Herbert Marktl (Raiffeisen Regionalbank Längsee-Hochoster-
witz) und Mag. Wolfgang Pötsch (Raiffeisenbank Hüttenberg-Wieting) fungieren als Geschäfts-
führer in der GmbH und bauen gemeinsam mit Frau Mag. (FH) Silvia Malloth das neue Ge-
schäftsfeld der Raiffeisenbank auf. 

Unter dem Dach der Raiffeisen Immobilien Kärnten werden Immobilien aller Art, wie Häuser, 
Eigentumswohnungen, Baugründe, land- u. forstwirtschaftliche Liegenschaften, gewerbliche 
Objekte sowie Ferienimmobilien bewertet und vermittelt.

UNSER SERVICE
Die schönen, aber auch die herausfordernden Momente im Leben haben sehr oft mit Immo-
bilien zu tun, so Geschäftsführer Herbert Marktl. Da ist es gut, wenn man sich auf einen Ge-
sprächspartner verlassen kann, der Finanzielles, Wohn- und Immobilienfragen gemeinsam im 
Blick hat und in jeder Lebensphase unterstützen kann.

Ob es darum geht ein Haus zu verkaufen oder eine Wohnung zu vermieten, ob Sie einen Käu-
fer für eine Landwirtschaft suchen oder ein Gewerbeobjekt verpachten möchten – Raiffeisen 
Immobilien Mittelkärnten vermittelt Ihre Liegenschaft rasch, sicher und zum besten Preis.

  IHRE ANSPRECHPARTNERIN FÜR MITTELKÄRNTEN
  Mag. (FH) Silvia Malloth, 0664/887 29 846
  silvia.malloth@rbgk.raiffeisen.at
  www.raiffeisen-immobilien.at

  IHRE ANSPRECHPARTNERIN FÜR MITTELKÄRNTEN

Ganz bei Ihnen


